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Die Bautätigkeit im 3. Vierteljahr 1964 

Baugenehmigungen 

Im dritten Vierteljahr 1964 wurden 5, 1 % mehr Wohngebäude und 7 ,0% mehr 
Nichtwohngebäude genehmigt als im gleichen Zeitraum des Vorjahres. Bei den 
Wohnungen beträgt die Steigerung 6, 5%. In den ersten neun Monaten des Jah
res wurden somit 555 Wohngebäude, 972 Nichtwohngebäude und 761 Wohnungen 
mehr genehmigt als in den ersten drei Vierteljahren 196 3. Dabei ergibt eine 
Aufgliederung nach Regierungsbezirken, daß in Nordwürttemberg nur 12 Woh
nup.gen mehr genehmigt wurden, in Südbaden 455 Wohnungen weniger. Bedeu
tende Steigerungen ergeben sich in Nordbaden (+477 Wohnungen) und in Südwürt
temberg-Hohenzollern (+727 Wohnungen). 

Eine Aufgliederung der genehmigten Wohnungen in Wohngebäuden und Wohn
gebäudeteilen nach Bauherren ergibt für die Gemeinnützigen Wohnungs - und 
ländlichen Siedlungsunternehmen einen beträchtlichen Rückgang (-146 9 Woh-

Baugenehmigungen im 3. Vierteljahr 1963 und 1964 (Normalbau) 

3. Vj. 1963 3. Vj. 1964 
Veränderung 

3. Vj. 1964 
Bezeichnung gegenüber 

Anzahl % Anzahl % 3. Vj. 1963 
in% 

Wohngebäude 10 356 10 888 + 5, 1 
Nichtwohngebäude 4 460 4 772 + 7,0 
Wohnungen insgesamt 26 937 100 28 680 100 + 6, 5 

Darunter in Wohngebäuden u, -teilen 26 264 97, 5 27 881 97, 2 + 6,2 
Davon nach Bauherrengruppen 
Gebietskörperschaften u. Organi-
sationen ohne Erwerbscharakter 740 2, 7 649 2, 3 - 12, 3 
Gemeinnützige Wohnungs- u. länd-
liehe Siedlungsunternehmen 5 573 20,7 6 183 21, 5 + 10, 9 
Freie Wohnungsunternehmen 796 3, 0 964 3, 4 + 21, 1 
Sonstige Unternehmen 741 2, 7 1 045 3, 6 + 41, 0 
Private Haushalte 18 414 68,4 19 040 66, 4 + 3,4 

Nach Regierungsbezirken 
Nordwürttemberg 11 058 41, 0 11 030 38, 5 - 0, 3 
Nordbaden 5 619 20, 9 6 225 21, 7 + 10, 8 
Südbaden 5 607 20, 8 5 854 20,4 + 4,4 
Südwürttemberg-Hohenzollern 4 653 17, 3 5 571 19,4 + 19, 7 

*) Unter dieser Kennummer werden Ergebnisse dieser Statistik von allen Statistischen L°:ndesämtem 'veroffentlicht. 

Nachdruck, auch im.Auszug, nur mit Quellenangabe gestattet. 



nungen), für die Gebietskörperschaften und Organisationen ohne Erwerbscha
rakter nahezu die gleiche Wohnungszahl wie in den ersten neun Monaten des 
Vorjahres (-22), für die restlichen drei Bauherrengruppen z. T. beträchtliche 
Steigerungen. 

Bei anhaltender starker Baulust scheinen sich also strukturelle Verände _ 
rungen sowohl regionaler Art als auch in der Gliederung nach Bauherren ab
zuzeichnen. 

Baufertigstellungen 

Die Bauleistungen im dritten Vierteljahr 1964 waren durchweg - wenn auch 
nicht in gleichem Maße - höher als die des Vorjahres. Es wurden 13, 3% mehr 
Wohngebäude, 17, 7% mehr Nichtwohngebäude und 12, 1 % mehr Wohnungen er
stellt. Es wird somit immer wahrscheinlicher, daß in diesem Jahr bei der 
Statistik der Baufertigstellungen ein neuer Höchststand zu verzeichnen sein 
wird. 

Aufschlußreich sind in diesem Zusammenhang die Zahlen für die ersten 
neun Monate des Jahres. Es wurden in diesem Zeitraum 3085 mehr Wohnge
bäude, 1371 mehr Nichtwohngebäude und 7746 (19, 6%) mehr Wohnungen be
zugsfertig als in den ersten neun Monaten des Jahres 1963. Bei der Aufglie
derung nach Wohnungsgröße zeigen sich erhebliche Unterschiede. Die Zunah
me bei den Großwohnungen (5 und mehr Räume einschließlich Küche) beträgt 
26,3%. Geringer war sie bei den Vierraumwohnungen (+15, 6%). Bei den Drei
raumwohnungen dagegen entspricht das Ergebnis der ersten neun Monate 1964 
in etwa dem im Vorjahr,, während die größte relative Steigerung bei den Klein
wohnungen zu verzeichnen ist (+28, 9%). Auch regional war die Entwicklung 
nicht einheitlich. Während die beiden badischen Regierungsbezirke Steigerun
gen von über 30% aufweisen, ergibt sich für Südwürttemberg-Hohenzollern 
eine Zunahme um 13, 9%, für Nordwürttemberg sogar nur eine Erhöhung um 
9, 4%. 

Baufertigstellungen im 3. Vierteljahr 196 3 und 1964 (Normalbau) 

Bezeichnung 

ohngebäude w 

w 
Nichtwohngebäude 

ohnungen insgesamt 
Darunter in Wohngebäuden u. -teilen 

darunter Gemeinnützige Wohnungs-
u. ländliche Siedlungsunternehmen 
Private Haushalte 

Davon Wohnungen mit 
1 und 2 Räumen 
3 Räumen 
4 Räumen 
5 und mehr Räumen 

Nach Regierungsbezirken 
Nordwürttemberg 
Nordbaden 
Südbaden 
Südwürttemberg-Hohenzollern 

3. Vj. 1963 

Anzahl % 

8 234 

2 884 
20 965 100 
20 580 98, 2 

4 252 20, 3 
14 462 69,0 

1 298 6, 2 
3 122 14, 9 
8 170 39, 0 
8 375 39, 9 

9 197 43, 9 
4 068 19, 4 
3 966 18, 9 
3 734 17, 8 

Verändervng 
3. Vj. 1964 3. Vj. 1964 

gegenüber 
Anzahl % 3. Vj. 1963 

in% 
9 333 + 13, 3 
3 394 + 17, 7 

23 506 100 + 12, l 
23 044 98,0 + 12, 0 

5 145 21, 9 + 21, 0 
15 837 67,4 + 9, 5 

1 510 6,4 + 16, 3 
3 238 13, 8 + 3, 7 
8 650 36,8 + 5, 9 

10 108 43,0 + 20, 7 

9 227 39,2 + 0, 3 
5 307 22,6 + 30, 5 
5 143 21, 9 + 29, 7 
3 829 16, 3 + 2, 5 



8 au h err e n 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm. 

freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 
4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 
4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 
4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private ilaushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörpe!schaften 
4; 

Unternet1men und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 
4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Privat; llaushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 
4) 

Uiltrernehmen und freie ßerufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 
4) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Wohn- und Nichtwohngebäude 

1. 1. Baugenehmigungen im 3„ Vierteljahr "196i4 

- Normalbau 

N o r ro a l b a u 

Gemihaigungen für 
Genehmigungen insgesamt 

Neu„ und Wiederaufbau 1) sonstige Baumaßnahmen 

mit,,, Brutto- veranschlagte Brutto- veranschlagte 
Gebäude 

mit u• 
Wohnungen w,H~1\l1iie 1j mit ... 

Gebäude ul!lbauten Wohnfüche1) reine Wohnungen Wohnfläche 'l reine 
(Sp.1) 

umb. Raum 
(Sp. 3,&) Nutzfläche 3 

Raum 
Wohnungen Nutzfläche3) Baukosten Nutzfläche3) Baukosten (Sp. 1) (Sp.4,1) 

Anzahl 1 000 ein Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl , 1 000 cbm Anzahl 1 000 qa 

1 1 3 \ 5 6 l 8 9 10 11 11 

Baden-Württemberg 

w 0 h n b a u t e n 

175 248,6 633 44,9 29 364,9 16 0,8 1 Q85,5 1l5 248,6 6'9 ~5,7 

1627 1 302,4 6 157 479,2 216 352,0 16 0,8 465,7 1627 1 302,4 6183 480,0 

391 365,8 964 75,2 \1 014,2 0,0 5,0 392 365,8 964 75,2 

220 409,9 1 019 74,9 46 914,5 16 0,8 1 012,0 220 409,9 1 045 75,l 

am 7 897,5 15 207 1 JJJ,6 834 815,8 3 833 176, 1 94 729,B 8474 l 897,5 19 040 1 513,7 

10 888 11114,1 13 990 2 011,B 1 178 491,\ 3 891 178,5 97 298,0 10 888 11224,2 1l 881 2 190,3 

N i C h t w o h n b a u t e n, und zwar Anstaltsgebäude 

43 160,4 26 59,0 36 711,1 3,6 3 897,0 43 260,4 11 62,6 

53 101,5 30 21,8 10 889,3 4,9 3 017,1 53 101,5 35 27,7 
8 15,1 2,8 1 823,8 0,3 207,0 15,1 3,1 

104 311,0 64 84,6 4943\,3 8,8 7 111, 1 104 377,0 71 93,4 

N c h t w o h n b a. u t e n, und zwar Bürogebäude 

20 174,8 11 33,3 19285,1 1,4 901,0 10 174,8 13 34,l 

16 359,2 49 14,1 41897,3 17 10,0 6 921,5 76 359,1 66 84,1 

17 ,6 4,2 1 570,0 20,0 ·3 17,6 4,2 

99 551,6 61 111,7 78 752,4 19 11,4 l 843,5 99 551,6 81 113, 1 

N- i .c b t W 0 h n b a u t • n, und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

20 31,4 10,5 1 056,5 0,2 18,3 20 37,4 10, 7 

1 186 1115,8 264,2 34 531,9 44,0 8518,8 1 186 1115,8 308,2 

19 51,6 10,5 1 738,4 1,4 262,8 79 51,6 11,9 

1285 1 204,8 285,1 38 327,8 45,6 8 809,9 1285 1 204,8 330,8 

N i C h t w " h n b a u t e n, und zwar gewerbliche -B~triebsgebäude 

- 17 69,3 21,1 6 897,7 0,4 65,0 17 69,3 11 21,6 
1 748 4 753,5 333 866,1 283 884,3 112 123,0 76 423, 1 1 748 4 753,5 445 1 089, 1 

31 45,7 36 8,2 4 087,0 1,0 676,3 31 45,l 40 9,2 

1797 4 868,5 378 895,5 194 869,0 118 224,4 77 164,4 1797 4 868,5 496 1119,9 

s C h u l e n 

139 941,3 2& 194,2 133149,6 9,9 8 516,3 139 941,3 28 204, 1 

139 941,3 26 194,2 133 749,6 9,9 8 576,3 139 941,3 28 204, 1 

s 0 n s t i g e N i C h t w 0 h n b a u t e n 

369 978,l 100 172,3 128157,1 14 15,5 11 220,0 369 978,l 114 187,8 
198 111,5 34,0 l 548,1 0,3 106,5 198 111,5 34,3 
781 142,3 40,7 6 989,5 2,1 642, 7 781 142,3 42,8 

1348 1232,5 101 247 ,0 141694,7 15 17,9 12 069,2 1 348 1231,5 116 164,9 

A 1 e N i C h t W 0 h n g e b ä u d e zusammen 

608 2 461,9 173 490,5 336 867,2 11 31,0 24 678,6 608 1461,9 194 521,5 
3 261 6 441,5 417 1 261,3 384 751,9 136 282,2 95 097,0 3 261 6 441,5 553 1543,5 

903 172,3 46 66,4 16 208, l 4,8 1 808,8 90.1 272,3 51 71,2 

4 l72 9175,l 636 1 818,2 737 827,8 163 318,0 111584,4 4 772 9175,7 799 2136,2 

15 660 20 399,9 14 616 1916 319,1 4 054 218 882,4 15 660 10 399,9 28 680 

1) Einschl. Umlrau ganze.- Gebaude~ Q 2) !n Wohngebäuden, • 3) \n N1chh1ohn,Jebauoen. - 4) ••• und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

3 

veranschl.reine 
Baukosten 
(Sp. 5,8) 

1 000 DM 

13 

30 450,4 

116 817,7 

41 029,2 

41 936,5 

919 555,6 

1275 789,4 

40 618,2 

13 906,, 

2 030,8 

56 555,4 

30 187, 1 

54 818,8 

1 590,0 

86 595,9 

2 074,8 

43 061,l 

2 001,2 

47 137, l 

6 962,l 

360 307,4 

4 763,3 

372 033,4 

142 315,9 

142 325,9 

139 377, 1 

l 754,6 

l 632,2 

154 763,9 

361545,8 

479 848,9 

18 017,5 

859412,2 

2135 101,6 



noch: 1. 1. Baugenehmigungen im 3. Vierteljahr 1964 

- Normalbau 

N o r a a l b a u 

Genehmigungen für 
Genehmigungen insgesamt 

Neu- und Wiederaufbau 1) sonstige Bauma8nahmen 

a· a u h e r· r e n 

Gebietskörperschaften
4

) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Si"edlungsunternehm. 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Raushalte 

Bauherren inEgesamt 

Gebietskörperschaften
4

) 

Unternehmen urid freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren i~sgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unterneh~en und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren i•nsgesamt 

Gebäude 

Anzahl 

1 

38 

691 

118 

84 

3175 

4111 

15 

11 

38 

43 

mit ·•• 
umbaute 

Rauw, 

1 000 cbo 

1 

60,1 

947,0 

185,7 

137,7 

2 997,5 

4 316, 1 

Brulto- veranschlagte Brutto- veranschlagte 
•it ... Wohnfläche1 reine Wohnungen Wohnlläche2 reine Gebaude 

Nutzfläche 3) (Sp.1) Wohnungen Nutzflächel Baukosten Baukosten 

Anzahl 1 000 qm 1 000 OH Anzahl 1 000 qm 1 000 OH Anzahl 

3 4 5 6 7 B 9 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

136 

1 451 

m 
365 

5 863 

9191 

W o h n b a u t e n 

11,0 

195,8 

37,6 

24,8 

507,5 

776,7 

7 197,0 

91 876,9 

20 967, 7 

15135.6 

326 753,3 

461 030,5 

11 

1 413 

1m 

0,5 

0,0 

· 0,4 

61,0 

61;9 

165,0 38 

175, 7 697 

5,0 118 

588,0 84 

33 610,0 3 175 

34 543,7 4 111 

Nichtwohnbauten, und zwar Austaltsgebiude 

73,7 

19,1 

101,8 

15 

17 

15,8 

6,5 

11,3 

10 835,D 

2 756,0 

13 591,0 

0,9 

0,1 

1,6 

1 871,0 

421,5 

1293,5 

N i c h t w o h n b 'a u t e n, und zwar Bürogebäude 

16,B 

193,1 

3,9 

113,6 

17 

19 

1,7 1 377,9 

38, 7 27 607,0 

1,0 480,0 

41,4 30 464,9 

0,3 

4,7 

5,0 

1"6,5 

1 415,0 

1 671,5 

15 

14 

38 

43 

mit ... 
umb. Rau111 
(Sp. 1) 

1 000 cbm 

10 

60,1 

947,0 

185,7 

137,7 

1997,5 

4 318,1 

73,7 

29, 1 

·101,0 

16,8 

193,1 

3,6 

113,6 

N i c h t wohn bau t e n, und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und friie Berufe 

.Pr"ivate Haushalte 

Bauherren insgesamt 

418 

14 

471 

1,4 

441,8 

15,7 

458,9 

0,4 

102,6 

3,4 

106,1 

43,5 

13 859,1 

661,0 

14 563,6 

14,8 

0,2 

15,0 

3 055,5 

37,0 

3 091,5 

148 

14 

471 

Nichtwohnbauten, u11d zwar gewerbliche Betriebsgebiude 

\ \ 

Gebietskörperschaftep4 ) 

Unte~nehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bat1herren insgE:.samt 

9ebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bnuherren insgesamt 

655 

11 

668 

30 

30 

5,3 

1749,4 

11,6 

1 766,3 

151,1 

151,1 

·1 

12b 

135 

17 

17 

1,1 

338,0 

2,0 

341,2 

494,0 

99 536,8 

874,6 

100 905,4 

S c h u 1 e n 

56,0 34 505,9 

56,0 34.505,9 

44 

94,6 

0,4 

·95,0 

3,0 

3,0 

34 446,6 

160,0 

34 606,6 

2 097,6 

1 097,6 

655 

11 

668 

30 

30 

Sonstige N i c h t w o n n b a u t e n 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

~ebietskörpersc~aften4 ) 

,115 

58 

107 

390 

171 

Unterilehmen und frei~ Berufe 1 214 

Private Haushalte 243 

Bauherren insgesamt l 629 

Wohn- una Nichtwohngebäude 5 841 

466,5 

46, 7 

34,0 

547,1 

A 1 l e 

815,9 

1 "60,1 

64,9 

3 341,0 

50 

83 

158 

150 

l 669,1 9 541 

78,7 

14,4 

10,3 

103,4 

64 741,5 

3 168,8 

1 051,9 

70 ();3,1 

N i c h t w o h n g e b ä u d 

154,8 

500,1 

16,7 

671,7 

111 997,8 

147 017,7 

4 008,5 

261 094,0 

726111,5 

51 

57 

1 1.89 

1) [irechl. Umbau ganzer Gebäude.. 1) In Wohngebäuden.. 3) In Nichtwohngebäuden.• 4) ••• und unianlsallonen ohne Ervernscharakter. 

4 

1,5 

0,1 

0,5 

3,1 

1979,5 

29,0 

177,B 

l 186,3 

125 

58 

107 

390 

e zusammen 

6,7 

114,9 

1,1 

111,7 

7 195,6 171 

40 377,6 1 114 

374,8 243 

47 948,0 1 629 

81 4Q1,7 5 81t1 

1,4 

441,8 

15,) 

458,9 

5,3 

1749,4 

11,6 

1766,3 

151,2 

151,1 

466,5 

"6,7 

34,0 

547,2 

815,9 

1 "60,1 

64,9 

3 347,0 

1 669,1 

Wohnungen 
(Sp, 3,6) 

Anzahl 

11 

136 

1 463 

475 

373 

7176 

10 713 

16 

20 

32 

34 

·1 

170 

179 

18 

18 

53 

54 

89 

209 

9 

, 307 

11 030 

6ruffo -
Wohnfläche1 
N'!'flächl3 • So.4,7 
·1 000 qm 

11 

11,0 

196,3 

37,6 

25,1 

568,5 

838,6 

16,7 

7,1 

13,9 

3,0 

43,4 

1,0 

121,4 

1,1 

\'eranschl.reine 
Baukosten 
(Sp. 5,8) 

1 000 OH 

13 

7 361,0 

91 051,6 

10 971, 7 

15 813,6 

360 363,3 

49\ 574,1 

11 707,0 

3 177,5 

15 884,5 

1 614,4 

30 031,0. 

460,0 

33 136,4 

43,5 

16 914,6 

698,0 

17 656, 1 

494,0 

432 ,6 133 983, 4 

1,4 1 034,6 

4Jc.1 · 135 511,0 

59,0 

5~.o 

81,1 

14,5 

10,B 

106,5 

161,5 

615, 1 

17,8 

36 603,5 

36 603,5 

67 711,0 

3197,8 

1 130, T 

73 149,5 

110 193,4 

187405,3 

4 443,3 

311 042,0 

806 616,1 



noch : 1. 1. B a u g e n e h m i g u n g e n i m 3. V i e r t e I j a h r l 9 6 4 

-Normalba11-
N o r m a 1 b a u 

Genehaigungen für 

Neu„ und Wiederaufbau 1) sonstige Baumaßnah~en Geneh11dgungen insgesamt 

8 a u h e r r e n mit ... Brutto- veranschlagte Brutto- veranschlagte 
Gebäude lilit ••• 

Wohnungen w,t!\l~he 7.J mit ... Wohntläche1) Wohnungen Wohnfläche 2 relna umb. Raum G(<bäude umbauten 
Wohnungen 

reine 
(Sp.1) (Sp. 3,6) Nutzfläche 3 

Raum Nutzfläche3) Baukosten Nuhfläche3) Baukosten (Sp.1) (Sp.~+7) . 
Anzahl 1 000 ,i. Anzahl 1 000 qm 1 000 DM Anzahl 1 000 qm 1 000 OM Anzahl 1 000 cbm Anzahl 1 000 qm 

1 1 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 

Regierungsbezirk Nordbaden 

w 0 h n b a u t e n 

Gebietskörperschaften 4 ) 37 59,1 184 10,0 ·6 289,1 0,2 65,5 37 59,1 191 10,1 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche ~iedlungsunternebm. 335 509,6 1 451 106,4 48 750,3 0, 1 98,0 335 109,6 1 \52 106,5 

Freie Wohnungsunteruehmen 41 49,5 123 10,3 5 744,5 41 49,5 113 10,3 
Sonstige Unternehmen 19 59,8 139 11,4 6 915,2 19 59,8 139 11,4 
Private Haushalte 1 612 1 649,1 3373 283,4 165 930,4 795 35,5 17 963,8 1671 1649,1 4168 318,9 

Bauherren insgesamt 2 HI', 2 317,1 5 270 421,5 133 629,5 803 35,8 18111,3 2 104 1 317,2 6 073 457 ,3 
-' 

N i C b t W 0 h n b •· u t e n und zwar Anstaltsgebäude 

Gebietskörperschaften 4) 
61,1 14,5 8673,6 1,0 1 020,0 61,1 15,1 

Unternehmen und freie Berufe 8,1 1,8 847, 1 1,4 830,0 8,2 3,1 
Private Haushalte 5,7 1,2 620,0 5,7 1,2 

Bauherren insgesamt 15 75,0 13 17,5 10 140,7 1,4 1 850,0 15 75,0 13 19,9 

N i C h t w 0 h n b a u t e n . und zwar Bürogebäude 

Gebietskörperschaften 4) 
92,9 16,1 16 299,5 0, 1 135,0 91,9 16,1 

Unternehmen und freie Berufe 11 69,2 14,5 7 699,0 3,5 3 382,5 12 69,1 11 18,0 
Private Haushalte 0,9 0, 1 90,0 20,0 0,9 0,1 

Bauherren insgesamt 17 163,0 10 30,7 24 088,5 3,6 3 531,5 11 163,0 16 34,3 

N i C h W 0 h n b a u t e n und zwar la.urlw i r tsc ha f tl i ehe Betriebsgebäude 

Gebietskörper~chaften 4) 
3,4 1,0 276,0 0.2 lB,3 3,4 1,2 

Unternehmen und freie Berufe 143 116,9 30,8 3 809,7 5,3 899,4 143 126,9 36, 1 
Private llaushalte 25 18, 1 3,1 564,0 0,3 72,8 25 18,1 3,4 

Bauherren insgesamt 174 148,4 34,9 \ 649,7 5,8 990,5 m 148,4 40,7 

N i C h tw o h n b a u t e n und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 

Gebietskörperschaften 4) 
42,6 15,6 4 113,0 42,6 15,6 

Unternehmen und freie Berufe 297 887,9 57 140,9 58 386,3 12 44, 1 14 756,9 297 887,9 79 185,0 
Private Hausbalte 16,3 1l 2,6 1 579,0 0,2 171,0 16,3 19 2,8 

Bauherren insgesamt 309 946,8 74 159,1 64 078,3 24 44,3 14 927,9 309 946,8 98 203,'t 

s C h u 1 e n 

Gebietskörperschaften 
4) 

20 157,9 31,1 23 084,9 1,8 1699,6 20 157,9 33,0 
Unternehmen•und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 20 157,9 31,2 23 084,9 1,8 1699,6 10 157,9 33,0 

s 0 n s t i g e N i C h W 0 h n b a u t e n 
Gebietskörperschaften 4) 

86 255,7 19 40,0 35 878,8 1,2 2 103,0 86 255,l 20 ,4,2 
Unternehmen uod freie Berufe 19 9,7 3,5 798,5 0, 1 17 ,0 29 9,7 3,6 
Private Haushalte 240 \l,6 12,6 2 040,2 0,3 83,7 240 47,6 12,9 

Bauherren insgesamt 355 313,0 19 56. 1 38 717,5 4,6 2 103,7 355 313,0 21 60,7 

A 1 1 e N i C h t w. 0 h n g e b ä u d e zusammen 
Gebietskörpersch~ften 4) 

129 613,6 34 118,4 88 325,8 7,3 4 975,9 119 613,6 36 125,7 
Unternehmen und freie Berufe 461 101, 9 66 191,5 71 540,6 28 54,4 19885,8 487 1 101,9 94 245,9 
Private Haushalte 274 88,6 19 19,6 4 893,2 0,8 347,5 274 88,6 22 20,4 

Bauherren insgesamt 890 1 804, 1 119 329,5 164 759,6 33 62,5 25 209,2 890 1 804, 1 152 392,0 

Wohn- und Nichtwohngebäude 199\ 4131,3 5 389 398 389,1 836 43 336,5 2 994 4 131,3 6 215 

1) Einschi. Llrubau ganzer Gebäüde. "'2) In Wohngebäuden ... 3) In Nicht.iorlngebäuden~ 4) ·•~ und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

5 

veranschl.relne 
Baukosten 
(Sp. 5,8) 

1 000 DM 

13 

6 354,6 

48 848,3 

5 .744,5 

6 915,2 

183 894,2 

151756,8 

9 693,6 

1671,1 

620,0 

11 990,7 

16 434,5 

11 081,5 

110,0 

27 616,0 

294,3 

4 709, 1 

636,8 

5 640,1 

4 113,0 

73143,2 

1 750,0 

79 006,2 

24 784,5 

24184,5 

37 981,8 

815,5 

2123,9 

10 921,2 

93 301, 7 

91416,4 

5 240,7 

189 968,8 

441 725,6 



noch: 1. 1. Baugenehmigungen im 3. Vierteljahr 1964 

- Normalbau 

N o r a 1 b a u 
Genehatgungen für 

Neu• und Wledaraufbau 1) sonstige Bau11aßnah19n Geneh1igungen insgesad 

B 3 u h e r r e n 

Gebietskörperscbaften4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
.ländliche Siedlungsunternehm. 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Geh i etskö rpe rscha f ten 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebäud-e 

Anzahl 

1 

\3 

m 
30 

91 

1 589 

1 987 

21 

31 

21 

26 

N i C h 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

251 

16 

273 

111t ... 

Rau11 
1 000 cla 

2 

51,, 

406,9 

61, 7 

171,2 

1 501,9 

2 196, 1 

,H ••• 
Bn,tto- ' voranschlagte Brutto-

Wohn!lich92) reine Wohnungen Wohnfläche 1, 
Wohnungen Nulzfliche3) Baukosten Nutzfläcrn,l) 

Anzahl 1 000 qm 1 000 OH A,uahl 1 000 q• 

3 5 6 7 

Regierungsbezirk Südbaden 

15B 

1 118 

198 

\11 

2 937 

\ ~8 

10,2 

81,9 

13,2 

31,7 

263,3 

103,3 

Wohnbauten 

11m,1 

6 297,3 

20 445,0 

155 961,0 

230 502,2 

813 

821 

o, 1 

0,2 

10,9 

41,6 

veraaschlagte 
reine 

Baukost~n 

1 000 DM 

B 

532,0 

60,0 

78,0 

22 o~.1 

22 716,7 

Gebäude 
(Sp, 1) 

Anzahl 

9 

234 

30 

91 

1 589 

1 987 

Nichtwohnbauten, und zwar Anstaltsgebäude 

14,B 

44,6 

6,2 

65,6 

17 

11 

3,5 

9,4 

1,1 

1 039,0 

5 007,9 

866,B 

6 913,l 

1,2 

1,2 

o, 1 

2,5 

675,0 

566,5 

77,0 

1318,5 

N ich t wohn bauten und zwar BürogebäuPe 

31,8 

89,B 

121,6 

12 

19 

7,9 

20,2 

28,1 

5 331,0 

11 613,8 

16 947,8 

0,5 

0,9 

1,1 

m,o 
476,0 

821,0 

12 

31 

21 

26 

,lt ... 
uab.Rau111 

{Sp. 2) 

1 000 cb• 

10 

51,4 

106,9 

61, 7 

171,2 

1 501,9 

1 196, 1 

31,8 

89,B 

111,6 

w o h n b a u t e n und zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

16,1 

231,8 

6,1 

4,1 

58,9 

1,4 

64,7 

658,0 

7 013,0 

205,9 

7 876,9 

10,6 

0,3 

1D,9 

2 065,4 

51,6 

1 117,0 

251 

16 

273 

16,1 

231,8 

6,4 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

N i c h t w o h n b a u t e n und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Wohn- und Nicbtwolingebäude 

\4B 

B5 

61 

21B 

364 

A 

151 

791 

m 
11B7 

317. 

5,3 
1 204,9 

B,B 

1 219,0 

2B1,4 

a 
73 

81 

S o n s t i g e 

fü,7 

22,1 

39,6 

211,7 

25 

25 

1,0 
216,3 

1,\ 

21B,7 

56,4 

56,\ 

569,7 
72 B19,B 

832,1 

7,221,7 

S c h u 1 e n 

40 650,3 

10 650,3 

24 

27 

0,1 
39,1 

0,1 

40,0 

2,3 

2,3 

65,0 
12 253,B 

105,3 

12 514, 1 

1353,1 

2353,1 

N i c h t w o h n b a u t e n 

28,3 

6,1 

11,5 

14 657,5 

1 364,5 

1847,3 

17 869,3 

2,1 

0,0 

0,\ 

2,5 

2 070,5 

100,5 

156, 1 

2 327,1 

1 e 

\99,1 

1 593,5 

61,0 

N i c h t w o h n g e b ä u d e zusammen 

1 153,6 

4 349,l 

\1 

102 

10 

153 

5 001 

101,5 62 908,5 

310,9 97 B19,0 

15,1 3 752,2 

127,8 161 \79,7 

394 9B1,9 

25 

32 

853 

6,5 

52,1 

1,0 

59,6 

5 508,6 

15 162,2 

490,0 

21 160,8 

14 117,5 

1) Einschl. Umbau ganzer Gebäude .... 2) In Wohngebäudan ... 3) In Nichtwohngebäuden., - 4) • ._ und Organisationen ohne (Nerbscharak.nw. 

6 

\18 

15 

85 

61 

118 

151 

791 

215 

11B7 

5,3 
1 204,9 

B,B 

1 219,0 

2B1,4 

2B1,1 

1\9,7 

21,4 

39,6 

211,7 

199, 1 

1593,5 

61,0 

2153,6 

4 349,7 

lfohnungen 
{Sp. 3,6) 

Anzahl 

11 

1128 

198 

129 

3 750 

5 669 

1l 

21 

13 

11 

10 
97 

l14 

17 

11 

\1 

127 

11 

185 

5 854 

~'!Jio-lfo o acbe 7.j 
Nutzfläche 3 

(S,,.~,7) 
1 000 qm 

12 

10,6 

85,0 

13,1 

31,9 

3Dl+,2 

114 ,9 

4,7 

10,6 

1,2 

16,5 

8,\ 

21,1 

29,5 

4,4 

69,5 

1,7 

75,6 

1,4 
255,7 

1,6 

258,7 

58,7 

5B,1 

3D,4 

6,1 

11,9 

108,0 

363,0 

16,4 

187,4 

veranschLralne 
Ba~kostan 
(Si,. 5,8) 

1 000 DM 

13 

6 696,5 

41 694,1 

6 297,3 

20 513,0 

17B 007,7 

253 218,9 

1 711,0 

5 574,4 

9\3,B 

B 232,2 

5 679,0 

12 089,B 

17 768,8 

658,0 

9 078,4 

257 ,5 

9 993,9 

63\,7 
85 073,6 

1 037,5 

86 fü,8 

43 003,4 

43 003,4 

1& m.o 
1 165,0 

2 003,4 

20 196,4 

68\17,1 

113 281,2 

\142,2 

185 940,5 

439159,4 



noch: 1. l. Baugenehmigungen im 3. Vierteljahr 196'4 

-Normalbau-

B a u h a r r e n 

Gebietskörperachaften4 ) 

Gemeinnützige Wohnungs- und 
ländliche Siedlungsunternehm. 

Freie Wohnungsunternehmen 

Sonstige Unternehmen 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften 4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private rraushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebäude 

Anzahl 
1 

57 

361 

103 

16 

1 038 

1585 

11 

10 

3 

34 

13 

N o r III a l b a u 

Genehrni gung für 

NeuM und Wiederaufbau 1) sonstige Baumaßnahmen 

mit •••• Brutto-
2 

veranschlagte 
wo~~~g~~e2) 

veranschl~ mit •••• 
mit ••• Gebäude umbauten Wohnfläch;{ reine Wohnungen reine (So. 1) urab.Raum 

Wohnungen Nutzflache3) (Sp.1) Raum Nutzfläche Baukosten Baukosten 

1000 cbm Anzahl 1000 ' 1000 DM Anzahl 1000 am 1000 OH Anzahl 1000 cbm 
1 3 4 5 6 7 8 9 10 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

74,9 

438,9 

68,9 

41,1 

1 748,9 

2 371,8 

155 

1116 

168 

98 

3 034 

4581 

W o h n b a u t e n 

13,7 

91,1 

11, 1 

7,0 

9 714,3 

44 090,4 

8 014,7 

4 318, 7 

183,4 18b 181, 1 

410,3 151 319,1 

14 

811 

835 

0,1 

0, 1 

0,1 

38, 7 

39,1 

313,0 

131,0 

346,0 

57 

361 

103 

16 

11 109,3 1 038 

21 910,3 1 585 

N i c b t w o b n b a u t e n und zwar Bürogebäude 

110,8 

19,6 

3,1 

133,6 

N i C h 

33,3 

7,0 

13,1 

53,4 

13 

15,1 

5,1 

0,5 

30,8 

16173,6 

1178,3 

337,0 

18 788,9 

0,5 

1,6 

0,1 

1,3 

3)0,0 

1199,1 

130,0 

1 659, 1 

11 

10 

3 

34 

wohn bauten, und zwar Anstaltsgebäude 

6,6 

0,8 

3,1 

10,5 

5173,7 

977,5 

1 000,0 

7151,1 

0,5 

0,9 

1,4 

175,5 

638,0 

813,5 13 

74,9 

438,9 

68,9 

41,1 

1748,9 

2 371,8 

110,8 

19,6 

3,1 

133,6 

33,3 

7 ,0 

13,1 

53,\ 

Genehmigungen insgesa!Zit 

·~ohnungen 
(Sp. 3,5) 

Anzahl 
11 

158 

1 140 

168 

104 

3 846 

5 416 

11 

11 

Wo~~ffi~he 2) 
Nutzflache3) 

(Sp.4+7) 
1000 nm 

11 

13.9 

92 .1 

14, 1 

1.1 

311, 1 

449,5 

15, 7 

6, 7 

o, 7 

33, 1 

7,1 

1,7 

3,1 

11,9 

N i c h t wo h u U a u t e n , un<l zwar landwirtschaftliche Betriebsgebäude 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

344 

14 

364 

16,5 

315,3 

11,4 

343,1 

4,7 

71,9 

1,6 

79,1 

1 079,0 

9 851,1 

307,5 

11 237,6 

13,3 

0,6 

13,9 

2 508,5 

101,4 

1 609,9 

344 

14 

364 

16,5 

315,3 

11,4 

343,1 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehme11 und freie Berufe 

Private llaushalte 

N i c h t wohn bauten , und zwar gewerbliche Betriebsgebäude 

Bauherren insgesamt 

Ge bi etskö rpe rschaf ten 
4

) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperscltaften
4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Piivate Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Gebietskörperschaften4 ) 

Unternehmen und freie Berufe 

Private Haushalte 

Bauherren insgesamt 

Wohn- und Nichtwohngebiude 

350 

311 

44 

73 

50 

116 

239 

156 

769 

141 

1 066 

3 651 

16,1 

911,3 

9,0 

936,4 

2\9,8 

149,8 

77 

81 

3,4 

170,9 

1,1 

176,5 

50,6 

50,6 

So·nstige 

106,8 

31,7 

11,1 

160,6 

15,3 

10,0 

6,3 

41,6 

1 711,0 

53141,4 

801,1 

55 663,6 

11 

13 

Schulen 

35 508,5 

35 508,5 

44,9 

0,1 

1,8 

1,8 

1\ 955,8 

140,0 

15 105,8 

1 426,0 

2 426,0 

N i c h t w o h n b a u t e n 

11879,3 

1116,3 

1 049, 1 

16 044, 7 

6,7 

0, 1 

0,9 

7,7 

4 067 ,0 

60,0 

225,1 

4 351,1 

360 

7 

311 

44 

73 

50 

116 

239 

A 1 l e 

533,3 

1285,9 

57,8 

Nicht wohn geb ä u de zusammen 

1 877,0 

\ 249,8 

15 

91 

114 

'695 

115,8 

15ß,7 

14,7 

389,1 

71 635, 1 

68 364,6 

3 494,8 

144 494,5 

395 813,7 

31 

41 

876 

10,5 

60,8 

1,9 

73,1 

6 998,5 

19 371,4 

595,5 

156 

769 

141 

15 966,4 1 066 

48 876, 7 3 651 

1) Einsch\ 0 Umbau ganzer Gebäude,, .. 2) ta Wohf'lgebiiudrn,~" 3) In Nichtwohngebäuden., ... 4) ue und Organisationen ohne Erwerbscharakter. 

7 

16,1 

911,3 

9,0 

936,\ 

2\9,8 

149,8 

106,8 

31,7 

21,1 

160,6 

533,3 

1285,9 

57,8 

1 877 ,0 

4149,8 

99 

105 

14 

14 

12 

113 

'10 

155 

5 571 

4, 7 

85,1 

3,2 

93, 1 

3,4 

215,8 

1,4 

221,6 

53,4 

53,4 

31,0 

10, 1 

1,1 

19,3 

116,3 

319,5 

16,6 

\62,4 

veranschlc1gte 
reine Sau-
kosten 

(Sp. 5,8) 
100n OH 

13 

10 037,3 

44 211,4 

8 014, 7 

4674,7 

107 290,4 

274139,5 

16 503,6 

3 477,4 

4"7,0 

10 448,0 

5 449,1 

1615,5 

1 000,0 

8 064, 7 

1 079,0 

11 359,6 

408,9 

13 847,5 

1 711,0 

68 107,1 

941,1 

70 769,\ 

37 934,5 

37 934,5 

16 94",3 

1176,3 

1 274,2 

10 395,8 

79 633,6 

87 736,0 

4 091,3 

171 460,9 

445 700,4 



1. 2. Genehmigte Gef.>öude und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 3. Vierteljahr 1964 
Gebaude Wohnungen Darunter Wohnungen in Wohngebäuden und •teilen Brutto• 

Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Stu.ttgart 

H~ilbronn 

Ulm 

Landkreise 

Aalen 

Backnang 

Böblingen 

Crailsheim 

Esslingen 

Göppingen 

Heidenheim 

Heilbronn 

Künzelsau 

ge• 

böude· 

218 

59 

31 

115 

130 

338 

98 

336 

306 

108 

330 

41 

Leonberg 156 

Ludwigsburg 464 

Mergentheim 75 

~ürtingen 179 

qliringen 93 

Schwäb.Gmünd 142 

S.chwäb„ Hall 76 

Ulm 1U 

Vaihingen 12"4 

Waiblingen 324 

:tfordwürttemberg 4 212 

tj.arunter 

Esslingen1 Stadt 

Ludwigsburg,Stadt 
Heidenheim, Stad 

Stadtkreise 

Karls ruh<? 

Heidelberg 

Mannheim 

Pforzheim 

Landkreise 

~ruchsal 

Buchen 

Hei.delberg 

l(ar_l sruhe 

Mannheim 

Mo·sbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

Tauberbischofsheim 

Nordbaden 

47 

64 
35 

134 

41 

161 

54 

106 

98 

154 

116 

194 

176 

158 

191 

110 

1 104 

Nicht

wohn• 

ge• 

böucle 

159 

18 

31 

132 

70 

95 

64 

93 

95 

64 

96 

33 

gesamt 

1090 

105 

111 

444 

507 

1 300 

185 

883 

704 

434 

610 

92 

57 391 

141 1188 

51 161 

78 416 

17 127 

57 344 

41 198 

82 117 

63 311 

90 821 

1 629 11 030 

24 

10 

17 

41 

11 

61 

39 

m 
69 

83 

131 

95 

50 

IG 

66 

73 

890 

167 

140 
76 

115 

135 

978 

307 

453 

106 

615 

618 

716 

321 

311 

434 

168' 

6 125 

noch der Art der 
Bautätigkeit 

Neubau 

und 
Sonstige 

Baumaß~ 
Wieder-

-1ufbou 
1) 

nahmen 

sommen 
Gebiets• 

körper• 

schoften 

2) 

noch Bauherren 

Gemein• Freie-

nüuigo Woh-
Wohnur,9:s• nung:s• 

und :sowie 
ländl. Sonstige 

Siedlungs• Unter-

nehmen 

Private 

Haus

halte 

10 

Umbauter Raum 

1000 cbrn 

ge• 

böude 

11 

Nicht
wahn

ge• 
bäude 

12 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

1004 

187 

104 

354 

445 

1 100 

169 

742 

556 

358 

545 

82 

332 

1177 

138 

282 

208 

285 

170 

240 

146 

717 

9541 

146 

108 

55 

680 

122 

920 

298 

316 

179 

516 

156 

650 

181 

184 

376 

220 

5389 

86 

16 

90 

61 

100 

16 

141 

148 

76 

75 

10 

1048 

101 

10\ 

436 

496 

183 

851 

6B1 

421 

605 

88 

59 389 

111 1169 

23 157 

144 407 

19 226 

59 337 

28 183 

37 165 

75 313 

104 785 

1 489 10 723 

11 

32 

11 

153 

138 
13 

13 

34 

43 

19 

136 

105 

51 

36 

83 

61 

716 

21 

64 

210 

148 

103 

12 

53 

233 

21 

12 

72 

108 

20 

39 

66 

95 

1463 

221 

39 

111 

37 

119 

15 

40 

26 

198 

31 

848 

15 

97 

608 

106 

68 

352 

323 

491 

160 

609 

412 

210 

456 

76 

388,4 

76,9 

52,6 

184,4 

198,2 

193,3 

102,4 

337,4 

156,1 

178,9 

157,5 

31,1 

309 155,6 

795 515,0 

134 57,6 

393 153,8 

151 94,1 

212 144,0 

163 74,0 

222 m,8 

216 120,2 

640 315,6 

7276 \ 318,1 

118 

131 

71 

54,5 

80,6 

14,8 

Regierungsbezirk Nordbaden 

35 

13 

58 

77 

29 

119 

172 

126 

39 

43 

18 

48 

836 

686 

114 

956 

297 

111 

101 

664 

618 

761 

319 

313 

128 

163 

6073 

11 

11 

15 

25 

38 

48 

191 

211 

668 

12 

34 

41 

105 

34 

64 

100 

38 

79 

so 
1 451 

136 

10 

34 

17 

46 

262 

318 

89 

272 

115 

241,7 

45,3 

339,5 

105,B 

397. 196,2 

154 

540 

558 

613 

215 

281 

301 

205 

81,5 

141,8 

126,4 

299,1 

136,1 

135,2 

171,2 

104, 1 

\ 168 2 321,2 

635,1 

151,6 

83,7 

161,5 

85,8 

252,0 

78,3 

161,3 

199,5 

81,5 

119,1 

71,5 

35,0 

220,2 

54,1 

178,0 

18,7 

142,6 

47,5 

88,3 

78,0 

279,6 

3 341,0 

66,1 

16,5 

11,7 

119,2 

96,5 

119,J 

158,8 

75,1 

91,6 

65,6 

148,2 

68 9 

180\,1 

1) Einschl„ Üiilbau aanzer Gebäud8., 2) Gebietskörperschaften und Organisationen ohne trilerbscharilkter. 

8 

Wohn• Nutz• 
fläche fläche 

Wohn
gebOud1e 

und 
-teile 

1000 qm 

77,8 

15,1 

10,1 

33,1 

37,2 

99,8 

15,9 

67,2 

52,1 

34,9 

48,7 

6,8 

31,3 

98,0 

13,0 

30,9 

17,8 

17,5 

14,4 

21,7 

24,3 

60, 1 

B38,6 

11,6 

17,2 

5,4 

50,7 

6,8 

71,3 

18,2 

36,S 

15,5 

48,4 

46,8 

58,2 

14,9 

25,9 

32,0 

19,1 

'57,J 

Nicht
wohn-

gebäude 
und 

-teile 

1000 qm 

14 

144,0 

18,2. 

20,1 

112,8 

12,9 

66,1 

19,4 

67,6 

48,J 

11,3 

16,B 

18,1 

11,3 

46,1 

13,3 

37,1 

5,3 

31,0 

17,2 

19,8 

21°,9 

64,0 

794,4 

13,5 

3,8 

4,1 

43,8 

14,9 

71,6 

33,3 

17,0 

21,8 

26,1 

35,4 

25,9 

18,5 

18,7 

31,0 

11,0 

392,0 

Veranschlagte 
reine Baukosten 

1000 DM 

Wohr,ge
bäuda 

un.d 
-tei ie 

15 

48 258,0 

7 665,6 

6 os3,1 

10 023,3 

22 138,3 

51 137,9 

9 408,1 

13 377, 1 

32 831,1 

10 896,1 

17 211,0 

4 109,5 

19 462,0 

57 567,3 

7 510,4 

20 626,9 

9 801,6 

15 201,3 

8 280,8 

13 405,5 

14 297,1 

37 302,5 

496 514,1 

7 669, 1 

9 634,5 

3 625,7 

19 018,1 

5 340,7 

33 547,.8 

12 811,8 

10 2,G,9 

8 061,4 

17 418,6 

16 921,3 

31 615,2 

13 566,3 

15 586,1 

17 410,2 

10150,1 

151.756,8 

Nicht
wahn

gebäude 
und 

•teile 

16 

76064,0 

23 265,0 

7 707,0 

9634,1 

8 663,0 

31805,1 

3 043,1 

27 318,6 

13 887,8 

6 579,0 

9 819,1 

5 045t: 

1653,0 

13 018,8 

2 944,5 

11451,9 

1581,7 

10 279,9 

4159,2 

4827,8 

6244,0 

19 998,2 

311012,0 

8141,4 

1 546,0 

1831,0 

30 863,\ 

9514,2 

56558,8 

14 540,2 

9 875,B 

7 458,5 

10 890,4 

12013,3 

7 881,5 

5 489,0 

8316,9 

11670,1 

4835,7 

1i'l968,ß 



noch.: 1. 2. Genehmigte Geb ä u d e und Wohnungen 

in den Kreis~n und in den Städten mit mehr ols 50000 Einwohnern 

im 3. Vierteljahr,1964 

Geb.Bude Wohnungen Darunter Wohnungen in Wohngebäi.:iden ·und -tei l~n Umbauter Raum 

1000 cbm 

Brutto• 

Woh~
fläche 

Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Baden-Baden 

Landkreise 

Bühl 

Donaueschingen 

Einmendingen 

Freiburg 

Hochschwarzwald 

Kenl 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Offenburg 

Rastatt 

Säckingen 

Stockach 

Uberlingen 

Vi 11 i ng:en 

Waldshut 

Wolfach 

Südbaden 

darunt~r 

Konstanz, Stadt 

Landkreise 

Balinp:en 

Biberach 

Calw 

Ehinge1:1 

Freudens.tadt 

Hechingen 

Horb 

A!üns i ngen 

1~aven:3:burg 

lleutlingeu 

Hot twe·i l 

S4ulgau 

Sigmaringen 

rettnang 

Tübingen 

Tutt.lin~en 

Wangen· 

Südwü~ttemberg-

Wohn

ge

bäude 

59 

15· 

118 

76 

94 

115 

69 

93 

174 

156 

171 

67 

86 

187 

64 

80 

148 

89 

68 

45 

1 °87 

39 

158 

101 

294 

14 

96 

81 

97 

76 

116 

155 

100 

110 

115 

98 

173 

215 

144 

Hohenzollern 2 585 

darunter 

Keutlingen,Stadt 

Tübingen, Stadt 

99 

40 

Nicht

wahn

ge

böude 

50 

55 

51 

69 

79 

34 

59. 

113 

91 

59 

53 

60 

91 

45 

.34 

ins• 

gesamt 

289 

133 

195 

116 

169 

280 

193 

101 

650 

408 

571 

114 

250 

497 

310 

119 

79 310 

80 175 

33 150 

43 111 

1187 .5 854 

19 

90 

117 

113 

44 

11 

19 

41 

51 

75 

72 

49 

97 

61 

19 

73 

17 

61 

1 066 

12 

19 

196 

328 

472 

6l1 

193 

188 

159 

173 

141 

375 

544 

508 

137 

131 

·114 

409 

340 

326 

5 571 

185 

135 

noch der Art i:ler 
Bout6tigkeit 

Neubau 

und 

Wieder• 

.:iufbou 
1) 

Sonstige 

Boumo'!

nohmen 

Gebiets• 

körper

schaften 

21 

nach Bauherren 

Gomoin• 

niinige 
Wohnungs• 

""' löndl. 

Siedlung!• 

nungs• 
sowie· 

Sonstige 

Unter• 

nehmen 

Private 

Haus• 

halte 

10 

Regierungsbezirk Südbaden 

169 

129 

119 

160 

2i1 

115 

177 

165 

586 

354 

541 

184 

184 

. 375 

197 

187 

280 

230 

124 

84 

5001 

176 

20 

66 

56 

48 

55 

16 

37 

64 

54 

31 

30 

66 

122 

23 

31 

30 

45 

26 

28 

853 

20 

279 

132 

291 

208 

266 

259 

177 

190 

638 

402 

558 

206 

246 

484 

313 

217 

2~4 

16{ 

145 

97 

5669 

191 

14 

6. 

16 

1\ 

11 

41 

15 

20 

164 

64 

24 

32 

45 

19 

17 

31 

53 

104 

101 

179 

45 

41 

35 

198 

72 

54 

1128 

87 

121 

54 

10 

30 

11 

165 

59 

118 

17 

19 

627 

91 

54 

2)5· 

15) 

111 

B4 

132 

133 

355 

131 

220 

·154 

203 

440 

111 

122 

268 

174 

141 

92 

3·150 

98 

Wohn

ge• 

böude 

11 

99,5 

50,8 

121,1 

78,1 

102,6 

104,5 

68,4 

82,9 

234,4 

163,0 

205,9 

80,1 

91,7 

188,5 

107,6 

·88,1 

Nicht
wahn

ge
böude 

.,, 

158,8 

11,2 

67,0 

86,8 

168,6 

134,8 

47,9 

87,4 

243,8 

144,5 

229,4 

72,6 

77,6 

17.4,3 

97,7 

f2,r 
129,4 77,5 

96,5 130,0 

64,0 36, 7 

39,0 74,7 

2 196, 1 2 153,6 

67,6 -59,0 

Wohn~ 
gebäude 

und 
-teile 

1000 qm 

13 

24,0. 

15,8 

20,5 

21,1 

14,5 

15,7 

45,9 

30,6 

42,:J 

16,6 

18,7 

37,2 

23,8 

17,4 

24,1 

20,8 

12,4 

8,2 

444,9 

14,6 

Regierungsbezirk Südwürttemberg :..Hohenzollern 

253 

416 

538 

11i 
165 

122 

127 

94 

332 

442 

453 

193 

198 

160 

321 

296 

313 

4695 

164 

124• 

75 

56 

134 

21 

23 

37 

46 

47 

43 

102 

55 

i4 

34 

14 

88 

44 

13 

876 

21 

11 

313 

467 

650 

187 

185 

155 

167 

139 

356 

520 

502 

128 

229 

269 

399 

327 

323 

5 416 

168 

129 

14 

26 

44 

21 

158 

95 

149 

81 

78 

12 

34 

183 

101 

63 

47 

39 

59 

53 

134 

1 140 

64 

57 

29 

17 

25 

40 

10 

12 

16 

44 

i4 

272 

36 

212. 

284 

538 

105 

174 

140 

164 

130 

271 

170 

'317 

153 

170 

197 

315 

225 

171 

3 846 

60 

64 

Baden-Württemberg 

147,6 

221,7 

257,4 

74,4 

80,3 

68,1 

72,4 

63,6 

1&6,7 

215,0 

221,1 

105,7 

105,3 

112,8 

168,1 

1'6,3 

m,1 

229,1 

120,5 

105, 1 

69,5 

18,2 

37,0 

1¼,9 

97,8 

150,3 

147,1 

1l7 ,3 

130,8 

101,2 

39,4 

125,1 

71,0 

110,1 

2 372,8 1 877,0 

72,2 

58,7 

62, ,., 

58,1 

27,2 

43,0 

49,7 

14,2 

15,9 

13,2 

13,5 

11,1 

30,7 

4c,8 

41,6 

19,8 

19,3 

12,1 

32,6 

27,0 

16_7 

449,D 

13,8 

11,5 

Nut~

fläche 

Nicht
wahn-

geböude 
urid 

-teile 

1000 qm 

14 

34,8' 

3,5 

21,3 

13,9 

31,9 

29,5 

12,0 

19,7 

56,.4 

31,6 

-38,6 

18,0 

19;3 

38,S 

22,5 

10,5 

20,7 

,31,7 

8,9 

.11,s 

,87,4 

13,4 

63,S 

31,1 

32,3 

18,0 

6,2 

9,0 

29,2 

22,7 

36,8 

34,2 

39,4 

32,9 

11,1 

7,5 

35,3 

16,9 

25,0 

4,2,4 

13,6 

13,2 

Veranschlagte 
reine Baukosten 

1000 DM 

Wohn ge

bäude 
und 

-teiie 

15 

1~504,4 

5 896,0 

13 484,6 

9 417, 1 

12 644,8. 

12 543,5 

7 930,0 

8 833,0 

27 502,0 

16 979,2 

24 754,7 

10 212,8 

11 672,S 

20 729,5 

10 750, 1 

9 113,0 

15213;1 

10819,8 

7 555,3 

4 663,2 

253218,9 

8 234,7 

17509,1 

23 266,8 

32 146,6 

7557,8 

9 695,5 

7637,2 

8657,7 

7 480,5 

19202,6 

26 745,0 

26 219,3 

11 802,9 

10395,2 

13151,4 

10972,7 

15 724,0 

15475,1 

274139,5 

9141,4 

6811,1 

Nicht
wahn

geboude 
und° 

•teile 

16 

1a oa1;e 
1 230,0 

5699,8 

6 879,6 

10 175,6 

10 099,6 

6 301,6 

5 771,3 

21 885,0 

10 491,6 

18232,5 

5 809,1 

6 799,6 

14 223, 1 

11654,6 

2393,5 

7 004,3 

11149,0 

3525,3 

8533,8 

185 940,5 

6 540,4 

31 702,5 

10 993,f 

13 934,4 

4 489,2 

1975,5 

1365,7 

9163,8 

6083,0 

10785,7 

14 975,1 

16 946,6 

11030,7 

7 292,2 

3 999,1 

12 372,6 

7121,2 

6130,5 

171 460,9 

6653,9 

5 441,1 

Baden-Württemberg 110 8881 , m l 28 ,80 1 2, 626 1 4 054 1 27 881 649· 1 6 183 1 1 0091 190401 11 214,21 9 175,7 1190,3 1136,211275789,41 859 '12,2 

1) f.inschl. U_mbau ganzer Gebäude. - 2) Gebietskörperschafter. UIJd On.ianisationen ohne [r.;erbscharakter., 

g 



Art der Bautat i gkei t 
Regionale Gliederung 

Ge111eindegrössenklasse 

Neu-- und Wiederaufbau+) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzugang insgesamt 

Zugang l n Gemeinden 
mit 50 OOJ und mehr Einwohnem 

dar. Neu- und Wi OOerautbau •) 

Zugang in Gmeinden 
bis unter 50 000 E!rr.rohner 

dar. Neu- und Wiederaufbau+) 

Neu-und\rllederaufhau,) 

Sonstige Baomaßnahlllen 

Rohzugang insg~amt 

ZuganginGemeir.den 
1:1it 50 000 und mohr·Einwohnerrt 

dar.Neu-unddieder.:iufbau•) 

Zugang in Gemeirden 
bis udarSQ OßJ Eimiohnerr 

dar. N.eu- uru:I ~!iederaufbau •) 

Neu--und\iiederaufbau,) 

Sonstige 9aumaßnahmen 

Rohzug;rng if\S(Jesamt 

Zuga.,g inGemeiriden 
~ii: 50 000 und mehr Einwohnern. 

dar. Neu- und \füdel"iJufbau t) 

Zugang in Gemeinden 
bis unter 511 OOJ Einwohner 

dar. Neu„ und \.h ederaufbau t} 

Neu,. und\/ie<leraufbau ,) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohwg2ng Insgesamt 

Zugang in Gerne!~den 
Ait 50 noo und il'C~r Einwohnem 

dar.%.1-.. und\·1iederaufbJU•) 

Zuga119 in Gemeinden 
bis:· unter 50 :::00 Einwohner 

dar. Neu-- und Wiederaufbau+/ 

Mau-- und w;edaraufbau ,) 

Sonstige Baumaßnahmen 

Rohzug"arg insgesamt 

luganginGe:.ietnd8fl 
~it 50 000 und mehr Einwohnern 

dar. lleu,. u:id \iiederaufbau +) 

Zuqanl] In Gemeinden 
bis unter 50 000 Ei!l'.!Ohoor 

dar. Neu-, unrl Wiederaufbau+) 

,)Einschl.Umb;iuganzerGebäude. 

II. LRohzugong an Gebäuden, Wohnungen und Wohnräumen 

im 3. Vierteljahr 196.4 

Ni chtwo~ngebäude 

umbauter 
insgesamt Ra@ 

1000 cbm 

1 2 

ll!I 5 164,8 

1394. 5 364,8 

181 1059,7 

381 1059,7 

3 013 4 305,1 

l 011 4 305, 1 

1287 2184,7 

113/ 2 184,7 

202 656,6 

101 656,6 

1085 1528,1 

1085 1518,1 

507 

507 

128 

128 

379 

379 

865 

865 

12 

32 

833 

813 

735 

735 

19 

19 

716 

716 

JJ5,9 

JJ5,9 

284,7 

284,7 

191,2 

491,2 

1413,1 

1443,1 

81,9 

81,9 

1161,2 

1361,2 

961,1 

961,1 

36,5 

36,5 

924,6 

924,6 

(Vorläufiges Ergebnis) 

Wohn9iebäude ,_,-. Von den Woh~gebäudä'!_(Sp.3)hatten 

Wohnvngen. 

umbauter 
insgesamt Rau• insgesamt 

1000 cbo 

3 4 5 

9 lll 9 094,2 20 200 

2 844 

9 331 9 094,2 23 0\4 

1 C\1 1471,9 4047 

1041 1471,9 l 852 

8 292 7 612,3 18 997 

8 292 7 622,3 15 3\8 

darunfer Von 
1 2 

3 
6eme\nnütz. und ~ehr 
Wohpungs-u. 
lindl.Sied-
lungsurder-

n~_h_sen 
\rlohn~ngen 

6 7 8 9 

l3aden-Württemberg 

5123 

22 

4 \14 

5145 4414 

1598• 384 

1594 184 

l 547 4 010 

3529 4 030 

3 517 

l 517 

251 

251 

3 266 

3 266 

1 402 

1402 

406 

406 

996 

996 

Anzahl 

10 

20546 

2960 

23 506 

4108 

l 902 

19398 

1&644 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 
3 503 3 518, 1 

J 503 l 518,1 

420 553,2 

1,20 553,2 

3 081 2 964,9 

3 083 2 964,9 

1 890 2 034,7 

1 890 2 034,7 

493 77~ ,8 

\93 114,8 

1397 1259,9 

1397 1259,9 

2 071 1 967, 7 

2071 1967,7 

98 116,1 

98 116,1 

1971 1851,6 

1 973 1 851,6 

7 936 

1081 

9 017 

1507 

1 393 

7 510 

6543 

1838 

11 

18\9 

416 

412 

1413 

1 406 

1502 

1 502 

141 

1361 

1 361 

1359 

1359 

106 

106 

1253 

1253 

642 

642 

173 

173 

469 

469 

Regierungsbezirk Nordbaden 

\ 800 

450 

5150 

2139 

2 086 

3111 

2 714 

1589 

1589 

1013 

1 013 

576 

576 

783 

783 

181 

181 

602 

602 

JJJ 

ll3 

109 

109 

664 

664 

334 

334 

203 

201 

111 

111 

Regierungsbezirk Südbaden 
4115 

687 

5022 

331 

310 

4691 

\015 

1038 

1038 

137 

13) 

901 

901 

96 7 

967 

\3 

41 

914 

91\ 

831 

831 

28 

801 

803 

273 

273 

27 

21 

246 

246 

8 091 

113\ 

9227 

1 556 

1434 

7 671 

6 659 

4 849 

458 

5 307 

2 146 

2091 

3 1&1 

2 757 

\ ,25 

718 

5143 

335 

321 

4 808 

4102 

1 und 2 

11 

1142 

158 

1510 

G19 

600 

891 

,42 

480 

67 

147 

179 

170 

368 

310 

497 

31 

528 

386 

378 

142 

119 

248 

40 

288 

52 

50 

23& 

198 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 
1 869 1 573, 7 

1 869 1 573, 7 

l0 

30 

27,8 

27,8 

1 839 1 545,9 

1839 1545,9 

3119 

626 

l 755 

70 

53 

1685 

l 076 

658 

11 

669 

12 

12 

657 

646 

1162 

1162 

19 

19 

1143 

1143 

lO 

554 

554 

546 

546 

15J 

153 

150 

150 

J 179 

650 

3 829 

71 

53 

3 758 

l 126 

117 

30 

147 

145 

115 

1 

1 

Wohnunaen,insgesamt 

davon mit 

3 

1 
4 

Wohnräumen e-inschl. Küclie 

12 

1 JJ9 

499 

3 238 

775 

121 

2 463 

2012 

1014 

182 

1196 

292 

261 

904 

753 

848 

71 

919 

423 

410 

496 

438 

535 

130 
&65 

48 

\6 

617 

489 

142 

11& 

458 

12 

10 

446 

332 

1 13 

7 757 

893 

8&50 

1633 

1573 

7017 

6184 

2956 

326 

3281 

604 

568 

2&78 

2388 

1994 

148 

2142 

894 

881 

1248 

1111 

1 868 

227 

2095 

118 

114 

1 gJ) 

1754 

939 

192 

1 131 

17 

10 

1111 

929 

1 

1 

5 und mehr 

14 

8 708 

1 400 

10 108 

1081 

1 002 

9 027 

ll06 

3 641 

559 

4 102 

481 

435 

3 721 

1208 

1510 

208 

1718 

443 

421 

1275 

1087 

1774 

321 

2095 

117 

113 

1978 

1061 

1781 

312 

2093 

40 

31 

2053 

1750 

Wohnräume 
insgesamt 
(einschl. 
Küchen) 

15 

91 330 

8 025 

99)55 

15 797 

15225 

83 558 

76 105 

36 276 

3 010 

39 186 

6 177 

5 849 

33 109 

30427 

19891 

1189 

21 080 

7 903 

7 JJ2 

13 1ll 

12119 

19 809 

2 040 

21849 

1359 

1 312 

20 490 

18 \97 

15154 

·1 786 

17140 

358 

292 

1& 782 

15 062 

-



Kreis 

Regierungsbezirk 

Sta,dtkreise 

S,tuttgart 

Heilbronn 

Ulm 

La:ndkreise 

Aalen 

Backnang 

Höblingen 

Crailsheim 

Esslingen 

Göppingen 

Heidenheim 

Heilbronn 

Künzelsau 

Leonberg 

Ludwigsburg 

Mergentheim 

Nürtingen 

Öhringen 

Schwäb. Gmünd 

Schwäb. Hall 

Ulm 

Vaihingen 

Wa_ibl ingen 

Nordwürttemberg 

darunter 

Esslingen,Stadt 

Ludwigsburg, 
Heidenheim, 

Stadtkreise 

Karlsruhe 

Heidelberg 

Mannheim 

Pforzheim 

Landkre i s.e 

Bruchsal 

Buchen 

Heidelberg 

Karlsruhe 

Mannheim 

Mosbach 

Pforzheim 

Sinsheim 

Tauberbischofs
heim 

Nordbaden 

GebäUde 

Wohn-

ge ... 

bäude 

1 

208 

35 

58 

289 

177 

398 

95 

217 

278 

154 

168 

14 

153 

363 

63 

122 

65 

99 

83 

86 

131 

247 

3 503 

31 

47 

11 

116 

66 

261 

50 

104 

101 

467 

161 

77 

259 

53 

90 

85 

1 890 

Nicht„ 
wohn-
ge-

bäude 

2 

124 

13 

159 

60 

86 

87 

&4 

65 

39 

37 

89 

102 

28 

34 

28 

16 

38 

69 

61 

74 

1287 

17 

17 

23 

14 

24 

71 

19 

28 

60 

102 

32 

22 

63 

11 

20 

41 

507 

II. 2. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 3. Vierteljahr 1964 

(Vorläufiges Ergebnis) 
Wohnungen darunter Wohnungen in Wohngebäuden und-teilen 

Ins-

gesamt 

3 

961 

102 

106 

663 

434 

1 277 

171 

629 

733 

301 

351 

22 

464 

893 

165 

181 

m 
228 

151 

181 

312 

678 

9227 

136 

176 

75 

453 

424 

1 065 

204 

241 

206 

1145 

335 

215 

520 

139 

164 

196 

5 307 

l 

nach der Art 
darunter mit 

der eautätigkeit 

Gebiets-
Neubau, Sonstige 

3 4 5 Zu- körper„ 
Wieder-
aufbau 1 

Baumaß„ und mehr schaften sa111men 
Ulilbau nahmen 
gz.Geb. 

Raumen einsch 1. K~chan 1) 

4 5 6 1 B 9 10 

Regierungsbezirk Nordwürttemberg 

897 

87 

104 

504 

383 

1188 

150 

556. 

644 

268 

299 

21 

410 

820 

159 

225 

101 

184 

134 

145 

235 

579 

8093 

127 

160 

59 

447 

411 

1 035 

199 

205 

184 

980 

279 

186 

472 

124 

149 

178 

4 849 

64 

15 

159 

51 

89 

21 

73 

89 

33 

52 

54 

73 

56 

23 

44 

1l 

36 

77 

99 

1 134 

16 

16 

211 

10 

54 

47 

151 

74 

128 

21 

32 

75 

107 

26 

43 

27 

13 

44 

100 

1 196 

25 

32 

404 

29 

31 

243 

165 

519 

73 

208 

213 

120 

120 

176 

327 

77 

72 

44 

53 

36 

53 

109 

207 

3 282 

42 

80 

18 

232 

37 

68 

348 

204 

542 

87 

276 

352 

156 

189 

15 

178 

418 

57 

150 

53 

143 

99 

118 

151 

319 

4202 

46 

49 

49 

929 

98 

105 

637 

425 

1266 

170 

602 

713 

298 

349 

22 

452 

886 

163 

274 

121 

225 

147 

177 

304 

654 

9 017 

126 

174 

75 

Regierungsbezirk Nordbaden 

13 

30 

36 

22 

165 

56 

29 

48 

15 

15 

18 

458 

61 

44 

278 

40 

18 

28 

224 

30 

34 

92 

20 

28 

22 

919 

287 

147 

390 

70 

114 

76 

441 

111 

104 

205 

68 

60 

63 

1142 

84 

115 

200 

44 

100 

91 

421 

179 

68 

194 

47 

69 

106 

1718 

453 

421 

1 062 

203 

239 

205 

1 133 

333 

101 

512 

126 

163 

193 

5 250 

58 

31 

10 

12 

10 

12 

23 

127 

14 

7 

23 

26 

25 

17 

12B 

nach Bauherren 

Gemefo-
ni.itzige 

~ohnungs-

und 
läridl. 

Siedlungs• 
untern. 

11 

250 

26 

54 

128 

60 

413 

36 

90 

268 

65 

46 

57 

168 

54 

12 

12 

15 

20 

58 

1849 

32 

61 

13 

166 

169 

660 

18 

40 

45 

201 

18 

169 

61 

38 

1589 

Freie 
Wohnungs„ 

sowie 
Sonstige 
Unter-

nah.man 

12 

182 

2 

11 

12 

121 

99 

10 

15 

63 

95 

16 

12 

11 

77 

747 

23 

35 

55 

86 

4 

85 

11 

257 

Private 

Haus-

halte 

13 

439 

67 

40 

456 

363 

692 

132 

403 

430 

221 

281 

17 

332 

118 

91 

252 

100 

201 

132 

149 

282 

496 

6194 

71 

78 

62 

230 

152 

395 

185 

196 

149 

824 

300 

164 

315 

65 

120 

181 

3 276 

1) Gebi etskOrperschaften und Organisationen ohna Erwerbscharakter. 

11 

Umbauter Rauil!A 
1000cb, 

Wohn-

geo 

bäulie 

14 

335,1 

36,0 

51,0 

244,6 

169,0 

490,2 

75,6 

231,5 

278,5 

129,5 

132,5 

11,7 

164,4 

353,8 

63,1 

109,1 

47,7 

90,2 

64,8 

J4,¼ 
113, 1 

252,3 

3 518,1 

43,3 

60,4 

27,4 

178,2 

151,1 

369,1 

76,4 

100,0 

83,0 

435,5 

142,8 

82,2 

201,) 

45,8 

81,4 

87,5 

2 034,7 

Nicht-

wohn-

9e-

bäude 

15 

546,2 

19,6 

14,0 

174,6 

78,7 

166,1 

90,2 

75,7 

113,3 

61,0 

156,9 

2,8 

88,3 

173,8 

49,9 

43,4 

20,9 

35,0 

48,J 

63,8 

62,3 

99,9 

184,7 

19,1 

42,8 

14,9 

45,5 

55,4 

153,3 

30,5 

55,6 

69,6 

121,7 

11,9 

44,1 

103,9 

7,8 

19,5 

47,1 

775,9 

Brutto„ 
wohn• 

fläche 

"' Wohnge-
bauden 

und 
•teilen ,. 

16 

65 794 

6 900 

9446 

46 792 

31531 

99412 

13 967 

46 242 

56187 

22 863 

26 102 

1 861 

31328 

68 245 

12 251 

20 662 

9518 

16620 

11920 

14 013 

21990 

48 926 

685 570 

1435 

11780 

5 804 

34 708 

29359 

72218 

14281 

19525 

15 802 

85 444 

27 559 

16191 

38 810 

9554 

13 215 

15 759 

392 425 



Kreis 

Regierungsbezirk 

Stadtkreise 

Freiburg 

Baden-Baden 

Landkreise 

Bühl 

Donaueschingen 

Emmendingen 

Freiburg 

Bocbschwarzwald 

Kehl 

Konstanz 

Lahr 

Lörrach 

Müllheim 

Offenburg 

Rastatt 

Säckingen 

Stocl<!'i.ch 

Überlingen 

Villingen 

Waldshut 

Wolfach 

Südbaden 

darunter 

Konstanz,Stadt 

Landkreise 

Balingen 

Biberach 

Calw 

Ehingen 

Freudenstadt 

Hechingen 

Horb 

Münsingen 

Ravensburg 

H.eutlingen 

Rottweil 

Saulgau 

Sigmaringen 

Tettnang 

Tübingen 

Tuttlingen 

Wangen 

Südwürttemberg
Hohenzollern 

darunter 

Reutlingen,Stad 

Tübingen,Stadt 

noch: II. 2. Rohzugang an Gebäuden und Wohnungen 

in den Kreisen und in den Städten mit mehr als 50000 Einwohnern 

im 3. Vierteljahr 1964-

(Vorläufiges Ergebnis) 

Gebilude Wohnunqen darunter Wohnungen in Wohngebäuden und -teilen 

Wohn-

ge-

bäude 

1 

71 

16 

12 

151 

190 

137 

103 

80 

144 

118 

141 

179 

94 

111 

18 

37 

15 

169 

104 

37 

1 071 

16 

80 

115 

14] 

196 

60 

78 

69 

185 

118 

50 

161 

80 

38 

105 

103 

74 

71 

1869 

10 

10 

Nicht-
wohn„ 

9e-
bäude 

1 

19 

11 

99 

60 

54 

81 

19 

41 

55 

41 

55 

51 

81 

17 

73 

64 

11 

865 

18 

75 

60 

107 

13 

11 

39 

97 

86 

17 

45 

55 

13 

18 

36 

11 

735 

10 

Ins-

gesast 

3 

178 

\3 

50 

416 

386 

]16 

164 

184 

486 

195 

334 

351 

301 

581 

49 

66 

31 

415 

197 

87 

5143 

157 

1 

nach der Art 
darunter 111it der Bautätigkeit 

Neubau, Sonstige 
3 4 5 Zu-Wieder• 

aufbau, Baumaß. und mehr 
sam111en 

Umbau nahmen 
gz.Geb. 

Räumen einschl. Küchen 

4 5 6 1 8 9 

Regierungsbezirk Südbaden 

171 

40 

11 

351 

347 

156 

100 

151 

459 

118 

306 

317 

168 

470 

41 

60 

31 

361 

154 

69 

4415 

151 

65 

39 

70 

64 

33 

17 

67 

18 

35 

34 

111 

54 

43 

18 

718 

30 

71 

40 

39 

50 

16 

60 

14 

51 

15 

41 

79 

55 

51 

665 

18 

61 

14 

13 

1\1 

156 

111 

107 

81 

167 

139 

138 

180 

135 

154 

10 

36 

15 

161 

116 

37 

1095 

56 

15 

18 

11 

155 

181 

159 

91 

84 

179 

117 

116 

133 

109 

136 

18 

17 

11 

178 

110 

35 

1095 

41 

49 

404 

380 

310 

147 

174 

481 

294 

326 

339 

195 

573 

49 

66 

31 

406 

188 

81 

5 021 

151 

Gebiets-

kOrper ... 

schaften 

1) 

10 

46 

16 

11 

31 

143 

nach Bauherren 

Gemein-
nützige 

Wohnungs-

und 
Lindl. 

Siedlungs-
untern. 

11 

88 

1 

50 

77 

11 

39 

100 

58 

70 

173 

139 

71 

57 

73 

1038 

49 

1 

Freie 
Wohnungs ... 

sowie 
Sonstige 
Unter-

nehmen 

11 

11 

41 

10 

11 

81 

14 

33 

14 

153 

Regierungsbezirk Südwürttemberg-Hohenzollern 

176 

181 

376 

300 

164 

130 

134 

330 

191 

113 

549 

156 

87 

117 

155 

139 

119 

3819 

15 

56 

119 

151 

184 

171 

130 

96 

98 

187 

141 

98 

493 

106 

78 

107 

174 

118 

106 

3179 

11 

41 

47 

31 

91 

18 

34 

34 

36 

43 

50 

11 

56 

50 

10 

BI 

11 

13 

650 

,3 

15 

35 

14 

71 

15 

34 

14 

36 

34 

11 

73 

18 

34 

33 

11 

12 

458 

11 

50 

95 

135 

53 

41 

17 

40 

74 

89 

48 

111 

33 

39 

38 

67 

55 

14 

1131 

15 

86 

166 

151 

1!16 

73 

77 

84 

109 

164 

61 

158 

101 

41 

110 

148 

69 

81 

1093 

12 

18 

167 

173 

370 

300 

159 

118 

131 

316 

180 

117 

544 

153 

87 

111 

151 

139 

117 

3 755 

15 

55 

Baden-Württemberg 

16 

18 

77 

35 

53 

49 

11 

56 

53 

53 

117 

31 

17 

91 

19 

58 

11 

669 

11 

34 

17 

56 

18 

48 

17 

11 

130 

Private 

Haus-

halte 

13 

74 

41 

17 

166 

190 

306 

111 

117 

290 

116 

207 

159 

154 

416 

47 

57 

17 

311 

201 

80 

3588 

99 

131 

179 

303 

113 

139 

118 

119 

111 

110 

64 

391 

no 
50 

110 

116 

71 

101 

2 779 

15 

43 

Umbauter Raum 
1000cb, 

Wohn-

9e-

bäude 

11 

71,0 

21,9 

11,0 

148,7 

156,0 

130,9 

97,5 

65,3 

168,3 

111,9 

135,1 

146,3 

109,3 

113,1 

10,1 

29,0 

13,0 

156,5 

110,1 

36,6 

1 967, 7 

44,1 

69,1 

123,1 

115,7 

140,7 

54,5 

61,9 

56,3 

144,5 

116,0 

43,7 

141,1 

SJ,7 

36,4 

90, 1 

88,5 

66,0 

56,2 

1573,7 

8,4 

19,4 

Nicht-

wohn-

ge-

bäude 

15 

51,0 

149,0 

96,9 

105,1 

139,5 

66,8 

51,6 

41,9 

36,8 

109,6 

100,9 

163,5 

4,6 

1B,6 

11,J 

105,7 

89,1 

15,4 

1 443)1 

0,3 

30,7 

98,4 

11,6 

115,1 

45,7 

16,3 

39,1 

111,5 

133,1 

63,9 

70,6 

47,5 

10,1 

19,9 

11,0 

6,8 

18,7 

961,1 

31,4 

5,1 

Brutto„ 
wohn-

fläche 
von 

Wohnge-
bauden 
und 

-teilen ,. 

16 

14318 

4 054 

3 940 

19998 

29 758 

16 014 

19 180 

13 515 

35198 

10907 

16107 

18 006 

11785 

41895 

3 967 

5615 

2 690 

31,30 

11836 

6861 

390 904 

10183 

11836 

13031 

16837 

13825 

11891 

11791 

10457 

25333 

11394 

9195 

41581 

11846 

7 044 

16167 

18 931 

11 440 

10589 

196 339 

1718 

4658 

Baden-Württemberg 9 333 1 3 394 i 11 506 1 10 546 1 1 !160 1 3 138 1 tl 6\0 10 108 1 13 044 515 1 5145 1 487 i 15 837 1 g 094,1 1 5 364,8 1 1 765 138 
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